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15:00-15:20 Uhr
Die Geschichte des ERAS®-Konzeptes
Prof. Dr. med. Martin Hübner, University of Lausanne

15:20-15:35 Uhr
Die neue Leitlinie POMGAT 
(Perioperative Medizin des Gastrointestinaltrakts) 
Prof. Dr. med. Julia Hardt

15:35-15:50 Uhr
Welche präoperative Patientenoptimierung kann 
man in der Niederlassung machen? 
PD Dr. med. Florian Herrle

15:50-16:00 Uhr
Vernetzung ambulanter und stationärer Sektor – 
das LeMeDaRT -Projekt 
Dr. med. Max Schimmele

16:00-16:20 Uhr
Diskussion

16:20-16:40 Uhr
Pause

16:40-16:55 Uhr
Ändert sich das Management der Anästhesie? 
Prof. Dr. med. Grietje Beck

16:55-17:10 Uhr
Was bewirkt die Chirurgie?
PD Dr. med. Steffen Seyfried

17:10-17:20 Uhr
Komplexe Chirurgie und ERAS® – funktioniert das?
Prof. Dr. med. Nuh Rahbari

17:20-17:30 Uhr
Bindeglied und Vertrauensperson der Patienten – 
die ERAS®-Nurse 
Sandra Weber

17:30 – 17:40 Uhr
ERAS®-Exzellenzzentrum – 
Macht es einen Unterschied? 
Prof. Dr. med.  Christoph Reißfelder

17:40-18:00 Uhr
Diskussion und Verabschiedung

Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen,
 
die Entwicklung der Viszeralmedizin ist in den letzten 
Jahren deutlich vorangeschritten. Während der Fokus 
hauptsächlich auf den einzelnen Organen und deren 
Pathologien lag, wurde das gesamte System, der 
Mensch, teilweise nicht mehr einheitlich betrachtet. 
Aber gerade die gesamtheitliche Betrachtung, wie  
sich alle Puzzle-Teile harmonisch zusammenfügen,  
ist wichtig, um nach einer Operation das bestmögliche 
Ergebnis für unsere Patienten zu bekommen.

Henrik Kehlet hat Mitte der 1990er Jahre Fast Track  
in der Chirurgie entwickelt, welches sich zum 
ERAS®-Konzept weiterentwickelt hat. Die Kernaussage 
und -Aufgabe ist: Wie können sich Patienten schnellst-
möglich von einer Operation wieder erholen?  
Die ERAS®-Society hat mittlerweile für eine Vielzahl 
von operativen Eingriffen in fast allen Fachgebieten 
Empfehlungen publiziert, wie man die perioperative 
Behandlung der Patienten optimieren kann.

Für die konkrete Umsetzung eines ERAS®-Konzeptes 
werden aber nicht nur eine Leitlinie benötigt, sondern 
auch strukturelle Anforderungen an die Klinik, die 
ärztlichen Mitarbeiter, die Pflege, die Physiotherapie 
und die niedergelassenen Kolleginnen und Kollegen 
gestellt, sodass das Konzept als holistisch angesehen 
werden muss und nicht an einzelnen Faktoren abzulei-
ten ist. 

Wir hoffen, Ihnen mit diesem Symposium einen 
Einblick in die modernen Behandlungskonzepte der 
perioperativen Viszeralmedizin zu bieten.
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Ihr

EINLADUNG PROGRAMM

Prof. Dr. med.
Christoph Reißfelder

PD Dr. med. 
Florian Herrle


